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Häberle, Sekretariat AKBS 81, Effingerstrasse 55, 3008 Bern
KASSE: Beni stellt wegen mangelnder aktivität im 79 weniger einnahmen festZusätzlich sind die druckkosten des PULS gestiegen, ebenso die papierpreise.

'

LAGER 80: Unterschächen (UR) 20. juli - 2. aug. und Ulrichen (VS) 27 iuli -9. aug.
' J

Geplante WOCHENENDE über Selbsthilfe, meditation und über verschiedene
wohnmodelle, möglichkeiten. Falls dich das letztere interessiert, melde dichdoch bei Therese Zemp.
VORSTAND: Evi, Lisbeth und Beni traten zurück. Herzlichen dank für eurenchrampf! Neu m den vorstand wurden gewählt: Uschi Hürlimann, HansruediZurbuchen, Paul Iten. Herzlichste Gratulation!
REVISOREN: Chrigi Schwyn und Edgar Durrer sind die neuen amtsinhaber.

iTJ^^n-"0^, ZUririnnerun9: Die Sitzungen des Vorstandes sind für mitgliederoffen D,e traktanden werden, wenn möglich, veröffentlicht oder/und können
bei Thomas angefordert werden.

Kurt Durrer

Geburtstage 1980
März 1980

16.39
17.44
18.47
19.42
21.54
21.54
23.57
23.56
28.50
30.58

Agath Anderhub, Hochdorf
Margot Haller, Chur
Gottfried Strebel, Nesselnbach
Georgette Joerg, Neu St. Johann
Heidi Huber, Stallikon
Bruno Imbach, Lenzburg
Monika Gamma, Kuessnacht am Rigi
Lisbeth Sturny-Strebel, Tafers
Ernst Schaeppi, Strengelbach
Rudolf Roth, Muolen

April 1980

6.41 Theres Dell'Olivo, Münsterlingen
7.58 Ursula Burkhart, Horw
7.49 Hansruedi Zurbuchen, Horw

11.51 Pia Grab, Horw
13.50 Rita Huber, Windisch
14.50 Catrin Keel, Stans
15.43 Ruth Landolt, Zürich

2
O

SECOND HAND NEWS FROM BERNE

'i^ "f deHr nic^ an allen reffen des CBF Bern dabei, da mir oft die zeitgeld etc. (und nicht etwa die lust) dazu fehlen. '

Aber ich will gerne aus zweiter hand berichten, war wir am letzten stamm -vom 30. marz 80 - alles erzählt worden ist.
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Also: es besteht eine theatergruppe, die emsig im hintergrund arbeitet. Sie
führen - scheint's - heisse diskussionen, machen sogar interviews auf dem
Bärenplatz. Die themata kennen nur die götter und die mitglieder des ensembles.

Wenn ich schon bei den darstellenden künsten bin: Ursula Eggli arbeitet an
einem hörspiel. (Punkt, mehr war nicht zu erfahren)

Und: während der friedenswochen im bürenpark in Bern stellte sich eine gruppe

behinderter, zusammen mit Ursula Eggli, selbst dar. Das heisst, sie zeigten
einen bereich aus ihrem erwerbsieben, nämlich die langweilige arbeit in der
subabteilung der arbeitsbetriebe des rossfeldes und wie schlecht sie bezahlt
ist. Unter anderem wurden auch einige leute auf die bühne gebeten und dort
aufgefordert, nur mit einer hand die dort üblichen arbeiten auszuführen.
Leider war die zeit zu kurz/um daraufhin eine gute diskussion durchführen
zu können.

Nun zu einigen vergangenen Stammtischen: das letzte februartreffen stand
ganz im zeichen des fasnacht.
In der brunngasse trafen wir uns mehr oder weniger geschminkt und verkleidet.

Es wurde musik gehört, ein bisschen getanzt, geredet und gegässelt. Sogar

eine echte guggenmusik kreuzte auf und spielte auf.

Freitag, den 21. märz 80 wird an der brunngasse gut gegessen und getrunken.
Wer hätte noch lust an unsere treffen zu kommen? Die stamme sind jeweils
am ersten montag des monats an der brunngasse und am letzten freitag im
restaurant Beaulieu am Falkenplatz.
Kathrin Schölly, Moosgasse 29, Pieterlen

FERIEN
treffen%H *>

EINLADUNG an alle interessierten
diskussionsnachmittag über das thema

Wie weiter m Sachen Miliförerjate?

samstag, 10. mai 1980, beginn 14.00 uhr
kath. gemeindezentrum der erlöserkirche, zollikerstrasse 160,
8008 Zürich (nähe tramst Fröhlichstr. L. 2 oder 4)

Fachleute aus politik und recht werden uns mit nötigen informationen versehen,

damit wir kompetent arbeiten können.
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